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Figure 3
Die manuelle Kommissionierung  
technologisch unterstützen 

Während klassische Kommissionierungsprozesse weiterhin 
stark manuelle Kompetenzen erfordern, eröffnet die 
Kombination von Computer Vision und Sprachsteuerung 
neue Möglichkeiten zur Effizienzsteigerung.
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Proaktive Kompetenzentwicklung  
in der Logistiksteuerung

Akteurs- und organisationsbezogene Hindernisse in 
der Produktionsplanung und -steuerung stören den 
reibungslosen Fluss der Logistik. Innovative, praxisnahe 
Bildungskonzepte helfen dabei, diese Stolpersteine in 
digitalisierten Arbeitsumgebungen zu überwinden.
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Bild 2: Kompetenzen für die Wandlungsfähigkeit [1]
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Shopfloor Standardisierte Kommunikation Use Cases

▪Rückverfolgbarkeit und 
Metainformationen für die 
Weiterverarbeitung
▪Ableitung des 

Batteriepasses
▪Querverbindungen 

zwischen 
Prozessparametern
▪Datenanalyse und 

Prozessoptimierung
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▪Semantisch reichhaltiges 
Informationsmodell für jede 
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Namenskonventionen
▪Gemeinsames 
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Datenstandards für die  
Batteriezellfertigung

Auch die Zellfertigung setzt zunehmend auf digitale 
Lösungen und adaptive Produktionssysteme. 
Voraussetzung dafür ist ein reibungsloser Datenaustausch 
auf Basis domänenspezifischer OPC UA-Standards.
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Materialtransport zwischen Automatisierung  
und Tradition

Fahrerlose Transportsysteme bieten klare Kostenvorteile 
und Personaleinsparungen, doch viele Unternehmen 
halten an bewährten manuellen Routenzugsystemen fest. 
Dabei hängt die Wettbewerbsfähigkeit von der gezielten 
Auswahl der Technologien ab.
 Weiterlesen auf Seite 60
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